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Verkeh rszeichen - Erkläru ng
arrg.m6in. G.iahEnst6ll.
D€in€ Sp€ lqur muß neben d6pm Ze.henanhalen d'e
übPaähl€en \,üde puntle re'Jale
Du dartur den sedrserwurfeli chrvetuenden
Das Ze .hen dad nü auf braue Fe d& g€ €gt werden.

achtungr FuBgä.gerüb.ru.g
D6ine Spiellqur muß n6b6n d€$m Z€ chen anhalt€nidie
übeEähri!€n t!üd€ punkle verfal en. Beim nächsten \4url
Du dadst d€n Seclrseeiirlern'cht verwenden.
DasZeichen darr nur auf braue Fe der qereot werden.

t,berzähl qen Würle punkle verfal en
lAulSp'elp an qedruckr i chrzu eqen )

Oene S! eligur muß neben d esem Zechen anhallenrd€
t,berzäh gen Würlepunkle verla en B€ m näch§enwu :
ou därts1 den Sechserwürrel n crl veMenden.
Oß Zechendad nuraurbaue Fe

Oe ne 5p eriqu mußnebend'ese
n Bem nä.hsr6nwurl:

Ou dadslden S€chserwu e nchlv€rwend€n.
DasZechendan nuraulbaue Felderqeegrweden

Fuß9än96ru69 (auch lür Knder bis 3 JahGn mit Fahr€d

Dene Sperrqur muB neben d'esem Ze'.rien anharen do
ubezah Een Wurrelpunrte \eda len Bem nilhsl€n wud:
Du darlst d6n Smhs€Miid€ nidri veru€nden
Däs 26 ch€n darf nur aut b aue Felder ge e!1 we'len

Gesenve*ehr harvorlahrr
Das s.hird qi r rü das nebenr egende F6rd sow € d e dr€i
lo qenden Feld€r st6hleneenrgegenkommendeFiguraur
enem dieser Feldei oußt Du wanen, bs s€ vorbeigelah-
ren sl Nur auJ blaue Felder leqenl

vorfahrr vor dm Gegenverkehr
Landest Du n6b€n d esm Sch d od6raul€n€m de rre
foOenden Ferdei wüff e nochma mldem DEeruüriel
Nurauf blaue Ferder €len

DeneSoenqurm!ß neben tliesem Ze'crren anrralen de
uborzäh qenwurrerpunkte verra L

Du darlsl den S€.hseMurl€ n chl veM€nden.
DasZech€ndarlnuraurhelb aua F€lder Oe egi werden.
lAur Sprelplan oe'l ru c k1 n crrl zu leqen )

Achlung! Unbe$hEn*ter Bahnüb.rsans
Dene Spefigur muß ieben dieseh zeicrien anriarenrd e
übe?äh qen würrerpunkt€ verla r

Ou darlsl den S€chs€tuürl€ n chl v€M€nd€n.
DaZechendarfnuraulhelb au€ F€lder oe eol werd€n.
(AurSpielplan gedruckl n chlzu legen.)

D-"neFiSurmußneb€nd esemZe
zäh gen Würlepunkt€ v€rra 6n. Bem nächsten t{url Du
darrsr den SechseRürle1 n cht veMend€n. Das Zech€n
da nur n Fähdrichtun! auJ die role Ferder Oe e€1 werdei

\re.bor lür Fahrz.ug€ .ll.r Arl
wein Du mitdem Fahrad gekomm€n b s1, mußl Du schle

würle verwenden
ten, b sdß S.hilddurchern andercseßetztwürde).

Aul diesen und den fo gend€n filnl Feldern darlst Du n chr
überho enr üb€Eärrl gewürlelpunkle verla en
Nuraulb au€ Felder eqen!

Ehg6schränK6 H.[6v6rbot
um hrer w€lletrukommen. muß Deine gewtirlele augen

d€ drei roroenden ubeßpriigen käiisri sönsr wade aul
d6m Feld davor-üb6räh q6Würlerpunkt€ v€ria en.
Nüra0l braue Fe de. r€gen

Kommsr Du aul das Fed n€ben diesem schild oderdaran

Komh§ Du au, das Fed ieben diesem Schird öds daran
vörbe' wÜrf enocrieLnmarmrd6mDr6ie inl6r.
Nuraul6re Ferder n Fahrt chrunor€q€n

Neben d *em zeicrien anharen die überährig€nwürle
punkrev6nalen Du müßr6nmaräus$tzan.
Nur au, role Felder n Fahnrichlunslesen

ooo W€iß. Richlung3ploil. 6ut bl.u.m Grund
o 6 ans€s ab.no(n) F chtu n slen) bero sen.
Nuraulrole Felder n Fahrlichtunglegenooo

Aur der Krszung darlst Du nicht sl€henb 6 ben. Kannst Ou
mit d6r oewürrerEn Punrrzahrde Kreuzuna üb€rau€ren.
pnjre du(h wurlen m dem ampelwude:ob se qrun
ze st. Be G€b no.hmas wurreh be, Rorausseizenlaur
Spepansedruckl nchtzu osen.)

w6nn Du mitdem Fahrad Oekomhen bsr, muß1Du schie

wnde veNenden. Autos dürlen nicht wolenah€n (war
ten, b sdas Scrrild durch ein anderes eße1zt wudel.


